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PRÄVENTUS 2010

Folgeschäden von Naturkatastrophen
vermeiden: Erfi ndergeist wird belohnt
OÖ.  Zum ersten Mal wird heuer 
der Innovationspreis „PräVen-
tus“ vergeben: In Kooperation 
mit der WK OÖ und der ARGE 
der oö. Versicherungsunterneh-
men sucht Tips neue Ideen und 
Entwicklungen, wie Folgeschä-
den von Naturkatastrophen 
verhindert werden können.

Alle Bürger – Schüler, Studenten, 
Privatpersonen, Landwirte und 
Unternehmer – sind aufgerufen, 
ihre Überlegungen, Innovationen 
und Erfindungen (diese dürfen 
am regionalen Markt allerdings 
noch nicht kommerziell vertrie-
ben werden) zum Thema „Wie 
kann man Folgeschäden von 
Naturkatastrophen verhindern“ 
einzureichen. Schicken Sie Ihre 

Ideen zu den Bereichen Wind-, 
Feuer-, Schnee- und Hochwas-
serschäden ein. Gefragt sind 
dabei etwa neue Möglichkeiten, 
wie man Hagelschäden beispiels-
weise an Autos verhindern kann, 
wie man Hausdächer am besten 
vor Stürmen schützt und wie ein 

sich anbahnendes Hochwasser 
vom Keller einfach ferngehalten 
werden kann.

5000 Euro gibt es für die 
beste Schutz-Idee
Erstellen Sie dazu eine kurze 
Projektbeschreibung, im Ide-

alfall mit einem persönlichen 
Erfahrungsbericht, Unterlagen, 
Aufzeichnungen, Skizzen und 
Fotos. Machen auch Sie mit, 
dem Sieger winkt ein Preisgeld 
von 5000 Euro.

Wenn Sie neuartige und unveröffentlichte Ideen zum Hochwasserschutz haben, ma-
chen Sie beim „PräVentus“ mit. Es winkt ein Preisgeld in der Höhe von 5000 Euro.

Zwei starke Partner 
präsentieren den
PräVentus 2010

Foto: OÖ Versicherung

IDEEN-WETTBEWERB

Reichen Sie die Ideen bis zum 30. April 
bei der WK OÖ, Sparte BV, Kennwort: 
„PräVentus 2010“, Hessenplatz 3, 4020 
Linz ein. Infos unter der Tel.: 05-90909-
4401 oder per E-Mail: bv@wkooe.at.

WOHNBAUPROJEKT

„blue energy“-Häuser
PERG. Mit einem absolut neuar-
tigen Wohnbauprojekt lässt das 
Bauunternehmen Krückl auf-
horchen. Das Konzept der „blue 
energy“-Häuser wird derzeit mit 
vier neuartigen Reihenhäusern in 
Gutau realisiert und das Interes-
se daran sprengt alle Erwartun-
gen. „In ein paar Tagen wurden 
drei Häuser verkauft und für das 
vierte gibt es acht Interessenten“, 
erklärt Prokuristin Maria Raith. 
Das „blue energy“-Haus produ-
ziert den Strom und die Wärme, 

den ein repräsentativer österrei-
chischer Haushalt verbraucht, 
über Fotovoltaik und Wärme-
pumpe selbst. Es fallen dadurch 
keine Strom- und Heizungskosten 
an. Die Käufer oder Mieter zäh-
len zu den absoluten Trendsettern 
und Nutznießern in den Bereichen 
Energiesparen, hauseigene Ener-
gieproduktion und ausgezeichne-
ter Wohnkomfort. Das Konzept 
bringt eine einzigartige Betriebs-
kostenersparnis und bietet eine 
Tankstelle für das Elektroauto. 

So sollen die neu konzipierten Reihenhäuser (Projekt in Gutau) aussehen.


